[image: image1.png]N

LUX
FESTSPIELE







87. Pressemitteilung Lux Festspiele 
Welturaufführung der 1. Sinfonie von Friedrich Lux

Florian Krumpöck dirigiert bei den Lux Festspielen 2016
Ruhla, 10.5.2016

In Ruhla und der Wartburgregion steht in naher Zukunft ein großes kulturelles Ereignis bevor. Vom 24. bis 29. Mai 2016 finden unter dem Motto „Eine Region entdeckt ihre Schätze“ die Lux Festspiele statt. Im Mittelpunkt steht die Musik von Friedrich Lux. Musikalische Höhepunkte werden, neben der Geistlichem Abendmusik am 26. Mai in der Concordia-Kirche in Ruhla, vor allem die Orchesterkonzerte „Musikalische Schätze“ mit der Welturaufführung der 1. Sinfonie von Friedrich Lux am 27. Mai in der Trinitatiskirche in Ruhla und der 2. Aufführung am 28. Mai in der Georgenkirche sowie das Kammerkonzert mit den drei Streichquartetten von Lux am 29. Mai im Telemannsaal Schloss Wilhelmsthal sein.

Für die Welturaufführung der 1. Sinfonie konnte der Lux Festspielverein exzellente Musiker engagieren. Unsere Landeskapelle Eisenach wird mit verstärkter Besetzung spielen. Das Jugendwerk von Friedrich Lux erfordert zusätzliche Musiker in den Stimmgruppen Flöte, Trompete und Horn. Besonders freuen wir uns auf Florian Krumpöck als Gastdirigenten der beiden Orchesterkonzerte. Der 1978 in geborene Krumpöck wird als Pianist und Dirigent gleichermaßen auf internationalen Podien gefeiert und erweist sich als Ausnahmeerscheinung im internationalen Konzertleben.

Zu seinen pianistischen Lehrern zählten u.a. Rudolf Buchbinder, Gerhard Oppitz, Elisabeth Leonskaja und Daniel Barenboim. Florian Krumpöcks pianistisches Repertoire umfasst neben kompletten Werkzyklen, wie dem Wohltemperierten Klavier von Johann Sebastian Bach oder den 32 Klaviersonaten und den fünf Klavierkonzerten von Ludwig van Beethoven, auch zahlreiche Ur- und Erstaufführungen, etwa von Korngold, Wellesz und Schreker. Florian Krumpöck ist bisher u.a. in Zürich, Wien, Salzburg, München und Moskau sowie in Israel, in den USA, in China und in Südkorea aufgetreten und war Gast internationaler Festivals, wie etwa den Salzburger Festspielen, den Salzburger Osterfestspielen, den Bregenzer Festspielen, dem Musiksommer Bad Kissingen, beim Bachfest in Leipzig, bei den Musikfestspielen Mecklenburg-Vorpommern und beim Wiener Klangbogen. 2008 gab er sein Solodebüt im Wiener Musikverein und spielte erstmals 2 komplette Zyklen der 32 Klaviersonaten von Ludwig van Beethoven. 2011 gab er einen Soloabend im Münchner Herkulessaal, der vom Bayerischen Rundfunk übertragen wurde. Florian Krumpöck ist Blüthner-Pianist. Sein Blüthner-Konzertflügel begleitet ihn auf Tourneen und bei Aufnahmen.
Zu seinen Mentoren als Dirigent zählt u.a. der weltbekannte Pianist und Dirigent Daniel Barenboim. 2006 erlangte Florian Krumpöck als Einspringer beim Jerusalem Symphony Orchestra als Dirigent internationales Ansehen und wurde daraufhin (bis 2010) zum Chefdirigenten der Sinfonietta Baden berufen. 2007 dirigierte er im Rahmen eines Neujahrskonzertes erstmals im Kennedy Center in Washington, was zu einem Engagement am Gran Teatre del Liceu in Barcelona führte. In 2010 debütierte Florian Krumpöck in der Doppelfunktion als Pianist und Dirigent beim Gulbenkian Orchestra in Lissabon und dirigierte erstmals das Philharmonische Orchester Trier. 2011 stand er am Pult des Städtischen Orchesters Bremerhaven, des Wonju Philharmonic Orchestra sowie des Bucheon Philharmonic Orchestra. Seit 2011 ist Florian Krumpöck Generalmusikdirektor und Chefdirigent der Norddeutschen Philharmonie Rostock und des Volkstheaters Rostock. Für den Blüthner-Konzertzyklus in Wien übernimmt er in der laufenden Saison bereits zum 6. Mal die musikalische Gesamtleitung. Seit Sommer 2015 ist Florian Krumpöck außerdem neu ernannter Intendant des Kultur.Sommer.Semmering. 2016 wird er als Gastdirigent die Lux Festspiele beehren. Eine einmalige Chance, diesen exzellenten Musiker hier in unserer Region zu erleben. 
Karten für die drei Konzertveranstaltungen der Lux-Festspiele gibt’s in den Touristinformationen Ruhla, Bad Liebenstein, Bad Salzungen und Eisenach sowie online unter www.lux-festspiele.de. Kartenpreise für Vorverkauf 16,- € Erwachsene, 10,- € Jugendliche. Abendkasse 17,- € Erwachsene, 10,- € Jugendliche
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Bild 1-Landeskapelle Eisenach - Bildunterschrift: Welturaufführung der 1. Sinfonie mit unserer Landeskapelle Eisenach

Bild 2-Florian-Krumpöck - Bildunterschrift: Florian Krumpöck, Gastdirigent bei den Lux Festspielen 2016

